
Tagungsort
ABION Spreebogen Waterside Hotel
Alt-Moabit 99
10559 Berlin
http://www.abion-hotel.de/wegbeschreibung.aspx

Im Hotel Abion erhalten Sie unter dem Kennwort „UBA“ Sonderkonditi-
onen. Eine Übernachtung (EZ inkl. Frühstück) kostet 89 EURO. Kontakt 
unter (030) 39 92 00 und info@abion-hotel.de.

Anreise
Das Umweltbundesamt begrüßt eine umweltfreundliche Anreise. Sie 
erreichen den Tagungsort mit öffentlichen Verkehrsmitteln über:

Haltestelle Kleiner Tiergarten 
Bus: 245

Haltestelle Bellevue
S-Bahn: S5, S7, S75 und S9

Anmeldung 
Die Teilnahme am Verbraucherforum „Motorradlärm“ ist kostenlos, die 
Teilnehmerzahl jedoch begrenzt. Daher ist eine Anmeldung erforderlich. 
Wir werden die Anmeldungen in der Reihenfolge des Eingangs berück-
sichtigen.

Wir freuen uns auf Ihre schnelle Anmeldung online unter
www.umweltbundesamt.de/motorradlaermforum-2010

Veranstalter / Impressum
Umweltbundesamt 
Wörlitzer Platz 1
06844 Dessau-Roßlau

Tagungsbüro
Urs Reichart, Fachgebiet I 3.3
Tel.  (0340) 2103-6527
Fax. (0340) 2104-6527
E-Mail: motorradlaerm@uba.de
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PROGRAMM 26. APRIL 2010

10:00 Anmeldung

10:30 Begrüßung | Stefan Rodt, Abteilungsleiter “Verkehr, Lärm“, Umweltbundesamt (UBA)

DIE PROBLEMLAGE

10:40 Sicht der Anwohnerinnen und Anwohner | Uwe Ritterstaedt, Ingenieurbüro für   
 Schallschutz, Neuss

11:00 Sicht der Fahrerinnen und Fahrer | Rolf Frieling, Biker Union e.V., Eschborn

11:20 Sicht der Umweltverbände | Dr. Werner Reh, BUND - Freunde der Erde, Berlin

11:40 Aspekt Gesundheit / Lärmwirkung | Prof. Dr. Brigitte Schulte-Fortkamp, Technische 
 Universität Berlin, Institut für Strömungsmechanik und technische Akustitk (ISTA)
 
12:00 Fragen und Diskussion

12:30 Mittagspause

DIE TECHNIK

13:30 Technische Aspekte | Heinz Steven, Datenanalysen und Gutachten GmbH, Heinsberg

14:00 Praxis des Vollzuges | Albert Lechner, Polizeidirektion Sigmaringen

14:30 Fragen und Diskussion

15:00  Kaffepause

LÖSUNGSANSÄTZE

15:20 Theorie und Praxis der Typgenehmigung | Frank Wrobel, Kraftfahrtbundesamt (angefragt)

15:40  Sicht der Motorradhersteller | Christoph Gatzweiler, Industrie-Verband Motorrad e.V., Essen

16:00  Sicht der Umweltpolitik | Dr. Franz-Josef Feldmann, Leiter des Referats „Schutz vor Lärm  
 und Erschütterungen“, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit  
 (BMU), Bonn

16:20 Fragen und Diskusssion

16:50  Schlusswort und Ausblick | Stefan Rodt, Abteilungsleiter „Verkehr, Lärm“, UBA

17:00 Ende der Veranstaltung

VERBRAUCHERFORUM „MOTORRADLÄRM“

Motorradfahren macht Spaß – aber der damit verbundene Lärm 
stört leider oft die Anwohnerinnen und Anwohner. Wo genau 
liegt der Konfl ikt, wie kann er gelöst werden, wer muss han-
deln? Diese Fragen stehen im Zentrum des Verbraucherforums 
„Motorradlärm“, den das Umweltbundesamt am 26. April 2010 
im Vorfeld des „Tages gegen den Lärm“ in Berlin veranstaltet.

Um das Problem des Motorradlärms umfassend zu beleuchten, 
ist ein breites Spektrum an Vortragenden geladen, die jeweils 
ihre Perspektive und ihren Standpunkt erläutern werden. Mit 
dabei sind Anwohner und Umweltverbände, aber auch Fahrer-
verbände. 

Die fachlichen Grundlagen der Lärmwirkung sollen ebenso dar-
gestellt werden wie die technischen Besonderheiten von Motor-
rädern bezüglich des Lärms. Die Praxis des Vollzugs sowohl bei 
der Zulassung von Fahrzeugen und Ersatzteilen als auch bei der 
Kontrolle im Verkehr soll diskutiert werden. Und nicht zuletzt 
sollen die Positionen von Industrie und Politik gehört werden.

Die Veranstaltung richtet sich an die interessierte Öffentlichkeit 
sowie an Fachleute aus Verwaltung und Industrie. In den Dis-
kussionsblöcken besteht für die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer ausführlich Gelegenheit, nachzufragen, die vorgestellten 
Positionen zu hinterfragen und eigene Ideen in die Diskussion 
einzubringen.

Ziel der Veranstaltung ist neben der Vermittlung aktueller Infor-
mationen auch die Förderung des Dialogs zwischen Fahrerinnen 
und Fahrern sowie Lärmbetroffenen.
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